
Diesmal singen nicht nur die Schwäne – 
Schwanenwochenende im Nationalpark Unteres 
Odertal steht vor der Tür 
 

 

Termin: Freitag, 10. Februar  
Zeit: 15:30 Uhr (Eröffnungsveranstaltung) 
Ort: Nationalparkhaus in Criewen 
 

Criewen – Der Nationalpark Unteres Odertal lädt vom 10. bis 12. Februar zu den 6. 
Singschwantagen nach Criewen ein. Neben den traditionellen Exkursionen und 
Vorträgen werden in diesem Jahr der Criewener Chor, der Naturkindergarten Schwedt 
und der Naturfotograf Günter Blutke für die richtige „Schwanenatmosphäre“ sorgen.  
 

Die Germanen glaubten an die Verwandlung von Jungfrauen in weissagende Schwäne, auch 
die alten Griechen hielten den aristokratischen Vogel für ein Orakeltier. Vielen von uns ist 
auch heute noch der Ausspruch geläufig: „Mir schwant etwas... “ 
 
Wer nähere Bekanntschaft mit den majestätischen Vögeln machen möchte, sollte sich die 
Singschwantage im Nationalpark Unteres Odertal nicht entgehen lassen. Ein Wochenende 
lang dreht sich in Criewen alles um sie. In Vorträgen und auf Exkursionen erfahren Besucher 
und Gäste Faszinierendes und Interessantes über den jährlichen Wintergast und 
Durchzügler. Neue Akzente im Eröffnungsprogramm am Freitagabend setzt der Criewener 
Chor mit einer selbst komponierten „Schwanenmusik“. Beim traditionellen „Bunten 
Singschwanabend“ spielt die ABC-Gruppe aus der Kindertagesstätte der Lebenshilfe 
Schwedt ein eigenes Theaterstück. Und der Berliner Naturfotograf Günter Blutke entführt mit 
Fotografien in die Welt des Singschwans und ermöglicht den Besuchern gleichsam 
„hautnahen“ Kontakt mit den Hauptdarstellern des Wochenendes.   
 
Lukullisch hat sich die Criewener Gastronomie auf das Schwanenwochenende vorbereitet – 
natürlich nicht mit echtem Schwanenbraten. „Anitas Eisdiele“ wartet mit original „Singschwan 
– Windbeuteln“ auf und  in der Gaststätte „Zur Linde“ kann die Zugroute der Singschwäne 
mit jeweils traditionellen Landesgerichten „nachgereist“ werden. Vorm Nationalparkhaus 
bietet Nationalparkfischer Zahn regionale Fischspezialitäten und der Schönower Wildhandel 
regionale Wildspezialitäten an.  
 
Der Nationalpark Unteres Odertal ist für die im nördlichen Europa beheimateten 
Singschwäne eines der wichtigsten Winterquartiere und Durchzugsgebiete. Von Oktober bis 
in den April sind sie hier an allen eisfreien Wasserflächen anzutreffen, in manchen Jahren 
bis zu 1.500 Vögel. Auf Grund der bisher milden Witterung halten sich derzeit bereits etwa 
1.000 singende Schwäne im Nationalpark auf. 
 
Der Singschwan verdankt seinen Namen den weithin hörbaren glockenartig klingenden 
Rufen. Dem bekannten Höckerschwan gleicht er in Größe und im Weiß des Gefieders, 
unterscheidet sich von diesem jedoch durch den gelbschwarzen Schnabel. Die Brutplätze 
des Singschwans befinden sich im nördlichen Europa und erstrecken sich nach Osten bis 
zum Stillen Ozean. Im Winter ziehen die imposanten Vögel bis nach Mitteleuropa. 
 
Informationen im Internet: www.nationalpark-unteres-odertal.eu und www.naturwacht.de 

 
 
 
 
 
 



 
Programm der 6. Singschwantage 

im Nationalpark Unteres Odertal: 
 
● 10. Februar 2012, Freitag 
 
15:30 Uhr  Eröffnung der Singschwantage durch      
  Nationalparkleiter Dirk Treichel 
  Festliche Einstimmung durch den Chor Criewen e.V. 
  Vortrag und Abendexkursion zu den Singschwänen 
 
● 11. Februar 2012,  Samstag 
 
09:00 Uhr  bis 17:30Uhr: laufend Vorträge und Exkursionen        
                 rund um den weißen Vogel mit dem 
                 Glockengesang 
18:30 Uhr   Bunter Singschwanabend mit einer  Theateraufführung des   
  Naturkindergartens der Lebenshilfe Schwedt und einem  

Bildervortrag des Naturfotografen Günter Blutke  (Eintritt 3 €) 
   

im Anschluss Exkursion: nächtliche Singschwansinfonie 
 
● 12. Februar 2012, Sonntag 
 
09:00 Uhr  bis 16:00 Uhr: laufend Vorträge und Exkursionen           
                 rund um den weißen Vogel mit  dem     
                 Glockengesang 
 
Veranstaltungsort: Nationalparkzentrum Criewen 

in 16303 Schwedt/OT Criewen, Am Speicher 3 
 
 

Ein Shuttleverkehr zu den Fraßplätzen steht zur Verfügung! 
Für ausreichend Essen und Getränke sorgen: 

  die Gaststätte „Zur Linde“ Criewen 
  Anitas Eisdiele in Criewen 
  der Nationalparkfischer Helmut Zahn 
  und der Schönower Wildhandel. 
 

 


